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Im Feuilleton der Franfurter Allgemeinen 
finden gegenwärtig die "Endspieie des 
Marxismus· statt. Mit von der Partie war 
jüngslens auch Brigilte Seebadier­
Brandt, die sich anscheinend mit ihrem 
August-8ebel-Werk auf dem Weg zur 
sozialdemokratischen Parteihistorikerin 
befindet und by the woy den Gegensatz 
von Morxiffllus und Demokratie ent­
deckt hat. Mit dieSOJ Entdeckung liegt 
sie vermutlid, voll im Trend. Dies hat 
HEINZ-GERD HOfSCHEN allerdings 
nicht davon abgehalten, ebenfalls die 
SpielRöche zu betreten und kröhig ga. 
genzukoffem. 

Nach Ulf Skirkes ·TI,esen zur Reform 
von Partei und Parlament• in SPW 51 
Folgen diesmal weitere Vorschläge Für 

Seit. 27 • 39 - eine radikale demokratische Parteire­
form in der SPD. HEIKO SCHULZE plä­
diert für ld!ntitätsbildung durch sozial­
kulturelle Offnung der Partei. Die 
JUSOS blasen in einem umfangreichen 
Konzept zum Generolongriff auf das 
herkömmliche sozialdemokratische Orts.­
vereins- und Funktionärswesen und 
denken nebenbei auch über die Eigen­
ständigkeit ihres Verbandes noch. Die 
Parteiförmigkeit des Politikmachens steht 
damit auf dem Prüf.land. 
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Dies war eine sozialdemokratische Lo­
sung Anfang der 70iger Jahre. In der 
heutigen RisikogesellschaFt gewinnt sie 
neue und noch radikalere Qualität. Of. 
fenkundig isl außerdem: Eine Konzep­
tion des MODERNEN SOZIALISMUS 
läßt sich ohne demokratielheoretische 
Fundierung nicht entwK:keln. Und diese 
ergibt sich nicht quasi von selbst aus 
dem •richtigen Klassenstandpunk(, wie 
es rustikale Marxismus-Varianten nahe­
legten. Von unterschiedlichen Ausgang­
spunkten nähern sich MA TIHIAS 
MACHNIG und HEINZ JUNG der ange­
sprochenen Problemstellung. 

Jenseits van bürokratischer Kommando­
und kapitalistischer Marktwirtschaft 
sehen HORST PETER und die AG ME­
MORANDUM ihre PerspektiV<ln. letzte­
re hat gerade ihr diesmaliges Jahres­
werk präsentiert • unter anderem mit 
einem Grundsatzteil, den wir in diesem 
HeFt in einer Kurzfauung wiedergeben. 
Was sich davon reolpolitisch behaupten 
wird, hängt maßgeblich von der Soziae 
defflO«;ratie ab. Während sich Horst 
Peter nun auf das neue Grundsatzpro­
gramm der West-SPD stützt, feiert die 
Os~SPD allerdings die •freie Marktwirt­
schaft" _ Letzteres hat UWE KREMER zu 
einem Kommentar genötigt. 
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